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Monitoring des volkswirtschaftlichen Nutzens
der Daten der amtlichen Vermessung 2010

Das Monitoring des volkswirtschaftlichen Nutzens der Daten der amtlichen Vermessung (AV)

wurde 2010 zum vierten Mal durchgeführt. Dabei haben alle Kantone sowie das Fürstentum

Liechtenstein teilgenommen.

Im Folgenden sind die wichtigsten Ergebnisse zusam-

mengefasst.

Umfang der AV

Die Gesamtzahl der Liegenschaften ist nach anfänglich
starken Schwankungen nun stabiler geworden. Die

Schwankungen sind vor allem auf die Schätzungen von

einzelnen Kantonen zurückzuführen; die momentane
Gesamtzahl von 4.027 Millionen Liegenschaften basiert

in sieben Kantonen immer noch auf Schätzungen.
Davon sind 92.9 % in der AV aufgenommen worden

(2009 waren es 92.0%). Das Ziel der 100 %-Flächen-

deckung wurde bisher in 12 Kantonen erreicht.

Die Anzahl Gebäude ist auf 2.854 Millionen gestiegen,

was gegenüber 2009 einer Steigerung von 2.1 %

entspricht. Die Angaben von vier Kantonen basieren auf

Schätzungen.

Anzahl der in der Nachführung der AV

tätigen Personen

Beim Personalbestand war für 2010 ein weiterer Rückgang

um 1.7% auf 3137 Personen zu beobachten. Der

Rückgang fand in allen Sektoren und Berufsgattungen

statt, wobei die Anzahl der Lernenden von 534 auf 539

erfreulicherweise leicht zugenommen hat.

Die wichtigsten Kennzahlen für 2010
(in Klammern der Vergleich mit 2009)

Umfang der amtlichen Vermessung
Anzahl Liegenschaften: 4'027'649 (-0.03 %)

Liegenschaften pro Einwohner/in: 0.51

Anzahl Gebäude: 2'854'611

Gebäude pro Einwohner/in: 0.36

Gebäude pro Liegenschaft: 0.71

Personal

in Nachführung der AV tätige Personen: 3137 (-1.7 %)

Nachführungsaktivitäten
Anzahl Grenzmutationen: 20'590 (+12.6%)
Anzahl Gebäudemutationen: 45'433 (+6.4%)
Umsatz: CHF 100.7 Mio. (-1.0%)
Umsatz pro Mutation: CHF1525 (-8.6%)

Nutzung der Daten

Gebühreneinnahmen: CHF 10.6 Mio. (-8.3 %)

Anzahl Datenbezüge: 160'454 (+5.1%)

Datenbezüge analog: 49%

Datenbezüge digital: 51 %
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Nachführungsaktivitäten in der AV

Die Nachführungstätigkeiten haben 2010 um 8.3 % auf

66'023 Mutationen zugenommen (2059 Grenzmutationen

und 45'433 Gebäudemutationen). Allerdings ist

dabei der Gesamtumsatz um 1.0 % auf CHF 100.7
Millionen zurückgegangen, was einem Total pro Mutation
von CHF 1525 entspricht (weiterer Rückgang um 8.6%
gegenüber 2009).

Benutzung der Daten

Die Gebühreneinnahmen haben 2010 um 8.6% auf

CHF 10.6 Millionen abgenommen. Die Anzahl der

Bezüge von analogen Daten ist 2010 um 2.5 % auf

79'308 weiter gesunken, während der Bezug von
digitalen Daten um 13.7% auf 81' 146 weiter zugenommen
hat. Erstmals wurden mehr digitale Daten bezogen als

analoge.
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